
Umgang mit verstorbenen Bewohner*innen 

Bewohner*in 
verstorben

Nachsorge 
abgeschlossen

Arzt/Ärztin sowie An- 
und Zugehörige 

informieren

Tod wird durch Arzt/
Ärztin festgestellt

Weitere 
Kontaktpersonen 

informieren

Beerdigungsinstitut 
trifft ein

• An- und Zugehörige nach Wünschen fragen

• Getränke anbieten

• Einen freien Raum für Gespräche 
untereinander anbieten

• Ggf. auf Wunsch Seelsorge anbieten

Auch Mitarbeitenden und 
Mitbewohner*innen die 

Möglichkeit geben, 
Abschied zu nehmen 

An- und Zugehörige 
informieren

Zimmertür mit 
Trauerschleife 
kennzeichnen

An- und Zugehörige 
Zeit zum 

Abschiednehmen 
einräumen

• Das Beerdigungsinstitut wird von den An- 
und Zugehörigen beauftragt

• Falls keine An- und Zugehörige vorhanden
sind wird das Ordnungsamt informiert

Bewohner*in verlässt 
die Einrichtung durch 

die Vordertür

• Bewohner*innenzimmer wird innerhalb von 
zwei Tagen ausgeräumt

• Info an:
- Hausarzt/ -ärztin  
- Krankenkasse
- Standesamt
- Ggf. ambulanter Hospizdienst
- Ggf. Sanitätshaus

Mitarbeitende 
informieren und 

Versterben 
dokumentieren

• Kombinierbar mit Nr. 9 der Maßnahme
„Individuelle Rituale“ des HoBepViP-
Methodenkoffers

Contilia Pflege und Betreuung (Hrsg.): Methodenkoffer zur Verbesserung der hospizlichen Begleitung und palliativen Versorgung in stationären Pflegeeinrichtungen - Ergebnisse eines Modellprojekts (HoBepViP); 2022.
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